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Jeder junge Mensch hat ein Recht auf Förderung seiner Entwicklung und auf 
Erziehung zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit. 

§ 1 Abs. 1 SGB VIII

Die Mitgliedsorganisationen setzen sich verantwortungsvoll für junge Menschen 
im Geist von Demokratie und Toleranz ein. Sie tragen zur kulturellen und sozialen 
Bildung unter Kindern und Jugendlichen bei.

Aus der Satzung des Kreisjugendring Mittelsachsen e.V.

2023



eben habe ich in einem Webinar zum Thema Veränderungsprozesse gehört: 
„wer etwas bewegen will, muss Ressourcen dafür freischau-
feln“. Da geht es nicht zuerst um Finanzen. Da geht es 
um persönliche Zeit und Energie, Motivation, Inspi-
ration, Willen und um Ziele, die sich gemeinsam 
erfolgreich erreichen lassen. Diese Bedingungen 
gelten im Fachkräftebereich genauso wie im eh-
renamtlichen Engagement.

Wenn ich mich mit Engagierten bei unseren Mit-
gliedern im Kreisjugendring Mittelsachsen unter-
halte, seien es die Jugendlichen selbst oder aktive 
und unterstützende Ü-30er, finde ich alle diese und 
noch mehr Gelingens-Faktoren wieder. Unsere Gesell-
schaft und die Rahmenbedingungen für unser Miteinander 
verändern sich gefühlt täglich. Als Kreisjugendring fördern wir die Entwick-
lung von Kompetenzen in Menschen, mit diesen Veränderungen Schritt hal-
ten zu können. 

Die vor allem jungen Menschen, die hinter den Geschichten und Initiativen 
in dieser KJR-Broschüre 2023 stehen, zeigen täglich, dass sie Wege finden, 
in der komplexen gesellschaftlichen Gemengelage Wege finden, etwas zu 
erreichen, aktiv zu sein. Und sie sind bereit, dafür einigen Aufwand zu betrei-
ben. Sie gestalten aktiv unsere Gesellschaft mit und lernen Lösungen für alle 
möglichen Probleme zu finden.

Wir sind dankbar, dass so viele an der Entwicklung des KJR großes Interesse 
zeigen, selbst aktiv daran mitwirken und sich für die Belange von ca. 30.000 
Kindern und Jugendlichen in unserem Landkreis im Alter zwischen 12 und 
27 einsetzen. Wir brauchen aktive Player und Partner bei unserem Engage-
ment als Jugendverband!

Mit herzlichen Grüßen,

Joachim Fänder
Vorstandsvorsitzender

Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer  
des Kreisjugendring Mittelsachsen, 
sehr geehrte Damen und Herren,
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NEUGIERIG GEWORDEN?  
Konkrete Fragen zum 

Entwicklungsprozess beantworten 

gern alle am Prozess beteiligten.

KJR – Fit für die Zukunft
Gemeinsam mit unseren Mitgliedern
haben wir uns vorletztes Jahr für einen Ent-
wicklungsprozess entschieden, diesen mit-
einander vorbereitet und im Herbst 2022 
begonnen. Eine Kerngruppe aus Vorstands-
mitgliedern, den Teamern im KJR & Flex-
JuMa und Akteurinnen und Akteuren aus 
Mitgliedsvereinen hat in drei Klausuren bis 
März 2023 den Kreisjugendring unter die 
Lupe genommen. Moderiert wird der Ent-
wicklungsprozess von Norbert Poppe, Trans-
formhaus Berlin. Roy Schlesinger, Geschäfts-
führer B3/Dresden und Jugendwart der 
Kreisjugendfeuerwehr Mittelsachsen, hatte 
den Vorstand durch das Beispiel der Kreis-
jugendfeuerwehr inspiriert und den Kontakt 
zum Moderator hergestellt. Die Kreisjugend-
feuerwehr hatte einen ähnlichen und erfolg-
reichen Entwicklungsprozess durchlaufen.

Die Kerngruppe im Prozess hatte an einigen 
praktischen Beispielen und Projekten mit 
kreativer und konstruktiver Methodik die 
Entwicklungspotentiale des KJR erkundet.

Wir hoffen, dass wir mit dem eingeschlagenen Weg für unsere Mitglieder 
und andere Verbände in der Region ein Beispiel geben können, wie wichtige 
Veränderungsprozesse zielgerichtet gestaltet werden können. Klar ist, 
Veränderungen brauchen auch eine gewisse Zeit. Wir gehen davon aus, dass 
wir uns gemeinsam mit unseren Mitgliedern und weiteren Beteiligten bis 
2024/25 eine eigene „TÜV-Plakette“ erarbeitet haben: 

„KJR – Fit für die Zukunft“.

Kerngruppe v.l.n.r.: Roy Schlesinger, Frederike 
Bremer, Karen Schleif, Sabine Hilsbrich, Julia 
Oethe, Jakob Gloger, Alisa Schulze, Joachim 
Fänder. Nicht im Bild: Markus Lohse, Philipp 
Martin, Mandy Gnauck, Norbert PoppeA
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NEUGIERIG GEWORDEN?  
Konkrete Fragen zum 

Entwicklungsprozess beantworten 

gern alle am Prozess beteiligten.

KJR – Fit für die Zukunft Was wir 2023 auf dem Schirm haben
Neben der Einarbeitung unseres tollen Flex-
JuMa-Teams, dem laufenden Entwicklungs-
prozess „KJR – Fit für die Zukunft“ und allen 
laufenden Aufgaben und Projekten haben wir 
dieses Jahr besonders zwei Vorhaben auf dem 
Radar:

Cash für euer Projekt
Auch in diesem Jahr gibt es wieder Geldmittel. 

Mit freundlicher Unterstützung des Jugendamtes 
im Landratsamt Mittelsachsen können wir bis zu

€ 500 für euer Projekt bereit stellen. Wir freuen uns auf diese Möglichkeit und 
die Eigeninitiative der Jugendlichen in ihren eigenen Vorhaben. Auf Seite 4 
und 5 stellen wir drei Projekte aus dem vergangenen Jahr vor.

Jugend KOMET Tour
Die Idee zu einer Bustour der besonderen 
Art wurde in einer Klauser der Kerngruppe 
von „KJR – Fit für die Zukunft“ im März 
„geboren“. Eingeladen zu diesem Vor-
Ort-Erlebnis sind an einem Freitag-
Nachmittag im August alle Mitglieder 
des Jugendhilfeausschuss und ihre 
Vertretungen, unsere mittelsächsischen 
Bundes- und Landtagsabgeordneten und 
natürlich Jugendliche. Bei einer Bus-Tour zu vier 
verschiedenen Standorten aktiver sozialer Jugendarbeit mit Jugendlichen und 
unterschiedlichen Akteurinnen und Akteuren der Kinder- und Jugendarbeit 
in unserem Landkreis Mittelsachsen wollen wir allen Teilnehmenden ganz 

persönliche Einblicke, Begegnungen 
und Kontakte ermöglichen. Die Strecke 
der Tour beginnt und endet in Freiberg. 
Weitere Stationen sind Frankenberg, 
Hainichen und Marbach (Striegistal). Wir 
freuen uns wie verrückt auf diese tolle 
Netzwerkinitiative! 
Der Name ist dabei Programm: Wir 
wollen zeigen, wie Kommunale 
Jugendbeteiligung vor Ort wirkt und 
wie sie (quasi wortwörtlich) vor Ort 
einschlägt.
Sie sind (noch) nicht eingeladen und 
haben Interesse? Kontaktieren Sie uns 
gerne (siehe Seite 10).

SAVE THE DATES!
25. August, 12-19 Uhr  

Jugend KOMET Bustour, ab/an 
Freiberg (mit persönlichem Ticket)

22. September, 18 Uhr

Jahresempfang des KJR 
mit Impulsreferat und 

Netzwerkmöglichkeit in Döbeln 
(öffentlich mit Anmeldung)

20. November, 18 Uhr

Mitgliederversammlung, hybrid 
(für Mitglieder)
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Aus dem 2022 neu entstanden „Gesellungsfond“ konnten wir Geldmittel 
für 17 Projekte von Jugendgruppen und -Initiativen bereitstellen. Mit bis zu 
1.000 € / Projekt wurden die Jugendlichen aktiv und setzten eigene Ideen 
um. Drei Projekte stellen wir hier vor. Auch in 2023 können wir wieder 
Mittel bereitstellen (siehe Seite 3).

Last Summer Dance - Jugendclub Wechselburg
„Ihr seid ein zielstrebiger und engagierter Jugendclub.“ Das bekommen wir 
immer wieder als Feedback. Für unser Projekt Last Summer Dance haben wir 
unser Gelände komplett umgebaut: 110 Tonnen Sand angekarrt, zwei Festzelte 
aufgestellt, das Gelände mit jeder Menge Bauzäune gesichert, den Eingang 
mit einem Willkommensgetränk eingerichtet, die Dekoration selbstgemacht, 
Chillout Areas hergerichtet, die dazugehörigen Sitzmöglichkeiten gebaut und 
das Tekk-Zelt in Neonfarben geschmückt.
Wir haben ein Schichtplan für die Bars und den Getränkewagen eingerichtet, 
damit alles abgedeckt wurde, jeder aber auch Zeit mit den Gästen verbringen 
konnte. Alle Clubmitglieder beteiligten sich. Für jeden Bereich gab es einen 
Verantwortlichen, der sich auf diesem Gebiet gut auskennt oder berufliche 
Erfahrungen hat. Unserem Motto „WIR sind ein Team“ sind wir auf jeden Fall 
wieder treu geblieben. 
Am Veranstaltungstag kamen wir manchmal ins Schwitzen. Zum Beispiel 
schafften die Runner die Getränkelieferungen nicht. Dadurch gab es „Stau“ an 
der Bar. Die DJs kamen erst kurz vor ihrem Act und der Zeitplan verschob sich. 
Aber wir sind ruhig geblieben, haben in Kürze eine neue Einteilung vergeben 
und somit alle Probleme gelöst.
Unser Fokus ist, dass sich jüngere Mitglieder weiterentwickeln und gewisse 
Aufgabengebiete kennenlernen sowie später selbst übernehmen. 
Dafür soll jeder die Zeit und die Chance erhalten, in 
jeden Bereich hineinzuschnuppern und für sich das 
optimale Gebiet finden.
Wir bekamen viel Unterstützung aus dem Ort, 
zum Beispiel mit Baufahrzeugen zum Verteilen 
des Sandes. Es ist ein Geben und Nehmen. 
Wir beteiligen uns als Jugend auch gern an 
Veranstaltungen, die von der Gemeinde geplant 
werden.
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Bootstour im Team – Natur- und Freizeitzentrum Töpelwinkel 
Im Rahmen der Ferienfreizeiten mit Kindern und Jugendlichen haben 
wir im Jugendlager eine Teamfördernde Schlauchboottour für die 
Teilnehmenden auf der Zwickauer Mulde durchgeführt. Jugendliche 
konnten als Team im Boot funktionieren, sich gegenseitig unterstützen, 
helfen, auch Schwächere in der Gruppe aufnehmen und miteinander 
einen schönen Tag verbringen. Alle haben glücklich und mit viel Spaß die 
Strecke von Wechselburg bis Rochlitz geschafft. Auch die gemeinsame 
Hilfe beim Landen und dabei die Boote wieder aus dem Wasser zu 
holen, zu säubern und verladen hat in der Gruppe bestens funktioniert. 
Dabei hat sich auch herausgestellt, wer eine Gruppe gut anleiten und sie 
somit führen konnte. Durch die finanzielle Unterstützung wurde diese 
gelungene Aktion möglich gemacht.

„Gesundes Essen und du!“ - Jugendtreff drop in Mittweida 
In unserem Projekt haben wir junge Menschen im Alter 
von 12 bis 24 Jahren dabei unterstützt, ein gesundes und 
abwechslungsreiches Essen selbst zu kochen und einen 
Speiseplan gemeinsam, je 1x die Woche selbst zu gestalten. 
Die Gerichte waren abwechslungsreich und international.
Auf Fertigprodukte haben wir komplett verzichtet. Wir wollen, 
dass junge Leute Ernährungskompetenzen entwickeln und 
selbst gekochte Mahlzeiten schätzen lernen. Bei dieser 
Gelegenheit wurde ihre eigene „Kochkreativität“ und auch 
das „Wir-Gefühl“ beim gemeinschaftlichen Planen der 
Speisen und deren Zubereitung gefördert.
So leistete jede*r Teilnehmende einen Beitrag – 
egal ob beim Schneiden der Zwiebeln, dem 
Decken des Tisches oder beim Einkaufen der 
Zutaten. Wir alle hatten jede Menge Spaß 
beim Kochen der Speisen und 
geschmeckt hat es jedes 
Mal! Herzlichen Dank 
für die Unterstützung 
dieses wertvollen 
Projektes!
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Erfolgreich in der  
vierten Vorstandsgeneration
Unser Vorstandsvorsitzender Joachim Fänder hat sich mit dem größten Teil 
im aktuellen Vorstand vom neuen KJR-Mitglied Jugendclub Berthelsdorf 
(Hainichen) getroffen. 
Das Gespräch mit Jonas (22), Paul (16), Erik (23), Tobin (19), Matteo (16), Bruno (16) 
(im Bild v.l.n.r.) und Max (34, nicht im Bild) drehte sich besonders um die Frage, 
wie es den JCB-Akteuren gelingt, kontinuierlich junge Mitglieder einzubinden 
und als selbstständige Verantwortungsträger für den Vorstand zu gewinnen. 
Der 1999 gegründete Jugendclub konnte während den „Corona-Jahren“ seine 
Mitgliederzahl fast verdoppeln und sich als Lern- und Entwicklungsort für 
junge Verantwortungsträger weiterentwickeln.

Was ist euer Geheimnis? Wie gelingt euch das, eure Jugendlichen hier so 
aktiv einzubinden?
Max: Erik als Vorstandssitzender ist mit seinem Alter viel näher an unserer 
Zielgruppe dran. Das ist das Beste, was uns passieren kann. Wir machen jedes 
Jahr was Neues. Aber auch von den „Alten“ macht jeder noch was mit.
Erik: Ich kann hier was in die Hand nehmen. Die Alten bringen die Erfahrung 
mit. Die Jungen haben Bock darauf, dass zu lernen. So profitieren wir von den 
Älteren. Diese geben ihr Wissen gern weiter. Es braucht die Alten und braucht 
die Jungen.

Fortsetzung auf Seite 34.
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Qualität in der Jugendarbeit ist im Haupt- und Ehrenamt eng mit 
optimalen Weiterbildungsangeboten verbunden. Seit 2022 haben wir eine 
Kooperationsvereinbarung mit dem Vereins- und Stiftungszentrum e.V. 
(VSZ) in Dresden. Durch diese Vereinbarung können wir unseren Mitgliedern 
und Unterstützern Weiterbildungsgutscheine zur Verfügung stellen und in 
Kooperation mit den Ressourcen und Referentinnen und Referenten des VSZ 
eigene passgenaue Bildungsveranstaltungen abhalten, sowohl in Präsenz als 
auch online oder hybrid. 

Für euch als Mitglieder gibt es 
zwei besondere Möglichkeiten:
10% Gutschein: Ihr bekommt 10% 
Rabatt auf die von euch gebuchte 
Bildungsveranstaltung des VSZ. 
Bitte vor der Anmeldung bei 
uns melden, dann bekommt Ihr 
den Gutscheincode. Den gebt 
Ihr dann bei der Anmeldung 
an. Diese Gutscheine könnt ihr 
gern auch an Unterstützer eurer 
Initiativen weitergeben als kleines 
Dankeschön!
Bis zu 100% Gutschein: Exklusiv 
für Mitglieder bieten wir euch die 
deutlich kostenreduzierte, in be-
stimmten Fällen auch kostenfreie 
Teilnahme an kostenpflichtigen 
Bildungsveranstaltungen des VSZ 
an. Bitte bei Interesse an der ent-
sprechenden Veranstaltung und 
vor der Anmeldung in der Geschäftsstelle melden, Ihr erhaltet dann den Gut-
scheincode. Die Abrechnung erfolgt dann zwischen VSZ und KJR.

Vereins- und Stiftungszentrum e.V. – 
Kooperationspartner für Weiterbildungen 
im KJR

SAVE THE DATES!
Seminare für Mitglieder

5. Juli, 18 Uhr
„Mitgliedergewinnung – Methoden 

und Strategien für kleine und 
mittlere Vereine“  

mit Matthias Daberstiel, in 
Frankenberg

8. November, 18 Uhr
„Wie kommen wir auf Seite 1?“ – 

Einführung in die Suchmaschinen-
Optimierung (SEO) – Teil 1,  
mit Christine Sehle, online

Mehr Seminare in der Region: 
https://vereine-stiftungen.de/seminare
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Kreisjugendring Mittelsachsen e. V.

Der Kreisjugendring Mittelsachsen e.V. ist Dachverband von  
33 Vereinigungen, Verbänden, Gruppen und Institutionen mit Angeboten 
für Kinder und Jugendliche im Alter von 12 bis 27 Jahren im Landkreis 
Mittelsachsen. 

Ziel von Jugendarbeit ist es, junge Menschen durch diePhase des Heranwach-
sens zu begleiten. Junge Menschen brauchen ein freundliches und fördern-
des Umfeld, das ihnen Orientierung gibt aber auch Freiraum zur Entfaltung 
und zum Ausprobieren ermöglicht. 

Gemeinsam mit verschiedenen Akteuren hilft der Kreisjugendring, die 
notwendigen Rahmenbedingungen dafür zu schaffen und zu erhalten. 

Im Mittelpunkt von Jugendarbeit stehen primär die Bedürfnisse der Kinder 
und Jugendlichen. Erfolgreiche Jugendarbeit lebt davon, dass sie von 
jungen Menschen mitbestimmt, gestaltet und geprägt wird. Qualifizierte 
Jugendarbeit eröffnet ihnen den Raum für eigenständige Erfahrungen und 
Entwicklungserfolge. Sie ist gekennzeichnet durch ein vielfältiges Angebot 
mit verschiedensten Inhalten, Methoden und Formaten. 

Der Kreisjugendring Mittelsachsen e. V. arbeitet mit allen Institutionen 
zusammen, die für Kinder und Jugendliche relevant sind.  Als Verband schätzen 
und respektieren wir dabei die Bedeutung und den Wert der Familien, aus 
denen die Jugendlichen selbst kommen und die sie gründen. 

K
JR
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Kreisjugendring Mittelsachsen e. V.

Der Kreisjugendring ist Gegenüber und Partner für politische Entscheidungs-
träger, Verantwortliche der Jugendarbeit vor Ort, sowie die Jugendlichen selbst. 
Der Kreisjugendring ist neben der Interessenvertretung seiner Mitglieder 
auch kompetenter Ansprechpartner für nicht verbandlich oder institutionell  
organisierte Jugendgruppen.

Was wir tun 

•	 Wir vertreten die Interessen regionalen und lokaler Träger,  
Projekte und Initiativen der Jugendarbeit auf Landkreisebene  
gegenüber Politik und Verwaltung und in der Öffentlichkeit.

•	 Wir unterstützen und fördern Haupt- und Ehrenamt in der  
Jugend(verbands)arbeit im Landkreis Mittelsachsen. 

•	 Wir bieten verbands- und trägerübergreifende JULEICA- 
Ausbildungen an. 

•	 Wir organisieren Weiterbildungen entsprechend den  
Bedürfnissen unserer Mitglieder. 

•	 Wir informieren und qualifizieren zu gesellschaftlichen  
Entwicklungen sowie gesetzlichen Neuerungen. 

•	 Wir veranstalten die jährliche 48h-Aktion und andere  
Jugendangebote in Kooperation mit unseren Mitgliedern.

•	 Wir sind Träger des Flexiblen Jugendmanagements im  
Landkreis Mittelsachsen.

•	 Wir arbeiten als Mitglied im Kinder- und Jugendring Sachsen  
in der Jugendverbandsarbeit auf Landesebene mit.

K
JR
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Für unsere Mitglieder bieten wir

•	 Informationen über Jugendpolitik, fachliche und rechtliche 
Neuerungen, Fördermöglichkeiten u. a.,

•	 kostenlose Beratung und Unterstützung in allen Belangen der 
Jugend(verbands)arbeit (Pädagogik, Recht, Organisation & Finanzen, 
Kindeswohl und Prävention, Demokratiebildung),

•	 kostenlose oder ermäßigte Materialien und Arbeitshilfen, 

•	 immer ein offenes Ohr für Themen und Anliegen,

•	 Vernetzung mit anderen Trägern und Projekten aus dem Landkreis zur 
Nutzung von Synergie-Effekten bei Fachkräften, Material, Informationen 
und Veranstaltungen,

•	 die Kooperation mit den vielfältigen Möglichkeiten des Flexiblen 
Jugendmanagements,

•	 ermäßigte Teilnahme-Beiträge bei Bildungsveranstaltungen.

Kontakt

Kreisjugendring Mittelsachsen e. V.
Haus der Vereine
Bahnhofstraße 1

09669 Frankenberg

Ansprechperson: Sabine Hilsbrich
Telefon: 037206 / 888350

Mobil: 01573 / 1414922
E-Mail: info@kjr-mittelsachsen.de

Fotonachweis: Seiten 1, 2, 4, 5, 6, 10, 14, 17, 32, 33, 34 privat; Seiten 18 und 19 jeweilige 
Kooperationspartner, Vorderseite depositphotos.com, Rückseite sowie Seiten 1 + 14-18 
unsplash.com. Satz und Druck: Druckerei Billig OHG www.druckereibillig.de.

K
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Was ist JULEICA?
Die JUgendLEIterCArd ist der bundesweit einheitliche Ausweis für ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen in der Jugendarbeit. Sie dient als Legitimation und als Qualifikati-
onsnachweis. Notwendig ist die JULEICA für ehrenamtliche Leitungspositionen oder 
für Selbstverwaltete Jugendclubs. Zusätzlich soll die JULEICA die gesellschaftliche  
Anerkennung für ehrenamtliches Engagement bestärken. Die JULEICA wird ab 16 
Jahren ausgestellt.

Welche Themen beinhaltet die Schulung?
•	 Pädagogik
•	 Demokratiebildung
•	 Recht
•	 Finanzen
•	 Erste Hilfe
•	 Kindeswohlgefährdung

Die JULEICAausbildung wird über das Ehrenamtbuget des Landkreises  
Mittelsachsen gefördert.

Sächsische Ehrenamtskarte
Wer sich für andere engagiert, darf sich auch etwas gönnen!  
Mit deinem Juleicanantrag unter www.juleica-antrag.de kannst Du gleich die sächsi-
sche Ehrenamtskarte mit beantragen. Alle anderen Ehrenamtlichen können die Kar-
te unter https://www.ehrenamt.sachsen.de/ehrenamtskarte.html beantragen.

Vergünstigungen für Mittelsachsen
Mit unseren JULEICA-Kooperationspartnern im Landkreis haben wir Vergünstigun-
gen für JULEICA-Inhaber*innen vereinbart, die ihr auf den Folgeseiten findet.

11



An der Talsperre 5 
09648 Mittweida OT Lauenhain

Ansprechperson: Heiko Rudolph
Büro: 03727 / 600119 
Telefon: 0151 / 22832243 
E-Mail: abenteuer@camp-lauenhain.de
www.abenteuercamp-lauenhain.de

10 % Rabatt auf alle Preise für Gruppen  
mit mind. einem JULEICA-Inhaber

Abenteuercamp Lauenhain

Filmbühne Mittweida

Theaterstraße 1
09648 Mittweida

Betreiber: Andreas Ronneberger
Telefon: 03727 / 3142
E-Mail: kontakt@kino-mittweida.de
www.filmbuehne-mittweida.de

Schülerpreis für alle JULEICA-Inhaber*Innen
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DU hast Interesse an Jugendarbeit in deiner Stadt?

DU bist offen für die Teilnahme von Menschen mit unterschiedlichen  
Begabungen in deiner Gruppe?

DU möchtest gerne Projekte planen und organisieren?

DU suchst nach Methoden für die eigenständige Gruppenleitung? 

Dann ist die JuLeiCa genau richtig für DICH!

Infos unter:  
www.juleica.de oder www.kjr-mittelsachsen.de/wordpress/jugendleitercard
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Footgolf ERZGEBIRGE

SIE HABEN EIN INTERESSANTES 
KOSTENPFLICHTIGES ANGEBOT FÜR 
JUGENDLICHE IN UNSEREM LANDKREIS?
Werden Sie Partner der JuLeiCa  
im Landkreis Mittelsachsen!

Sprechen Sie uns gern dazu an.  
Kontakt: Seite 10

Footgolfclub Erzgebirge e.V. 
Am Golfplatz 1
09569 Oederan  
OTGahlenz
www.footgolf.jetzt

Ansprechperson: Rene Schmitt
Telefon: 0176 / 78914365
E-Mail: sportfreunde-gahlenz@outlook.com

FOOTGOLF = DIE NEUE 
TRENDSPORTART IM ERZGEBIRGE!

FOOTGOLF = EIN COOLER MIX  
AUS FUSSBALL UND GOLF

FOOTGOLF = KICKEN, EINLOCHEN, 
CHILLEN!

35 % Rabatt auf alle Preise für JULEICA-Inhaber*Innen!  
Weitere Angebote und Möglichkeiten für Gruppen auf Anfrage:  
Nachtwanderungen, Golfcart-Fahren, Drive-Range nutzen mit Grillmöglich-
keit und Stromanschluss für Musik, Veranstaltungszentrum für Events.

13



FlexJuMa

Das Flexible Jugendmanagement ist ein 
vom Land und Landkreis gefördertes An-
gebot für Jugendliche im Alter zwischen 
12 und 27 Jahren. In zeitlich begrenzten 
Projekten sind Demokratieentwicklung, 
-förderung und Beteiligung im ländli-
chen Raum zentrale Themen. Ziel ist die 
Schaffung selbsttragender Strukturen. 
Das Flexible Jugendmanagement unter-
stützt Jugendliche in ihren Vorhaben, 
eigene Ideen und Projekte zu entwickeln 
und umzusetzen. 

Kernkompetenzen im FlexJuMa sind fachliche Beratung, Begleitung, 
Ermutigung und Anregung junger Menschen. Ergänzend dazu arbeiten 
wir eng mit Gemeinden, Städten, Bürgermeister:innen und politischen 
Entscheidungsträger:innen zusammen, um die Interessen der Jugendlichen 
einzubringen und gemeinsam mit jungen Menschen zu vertreten.
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•	 Wir unterstützen euch bei euren Ideen und Projekten.
•	 Wir können euch helfen aus euren Ideen Projekte zu formulieren.
•	 Wir helfen euch Finanzierungsmöglichkeiten zu finden und zu 

beantragen. 
•	 Wir begleiten und vertreten eure Anliegen und Interessen in eurer Stadt 

oder Gemeinde und unterstützen euch vor Stadt-/ Gemeinderät:innen 
und Bürgermeister:innen 

z.B. mit Hilfe einer Zukunftswerkstatt: 
•	 an einem Wochenende setzen wir uns zusammen und analysieren 

im Schnelldurchlauf, was ihr bei euch vor Ort gerne verändern oder 
welche Projekte ihr planen wollt – und begleiten euch bis zur konkreten 
Umsetzung 

•	 Vom Grillplatz bauen, bis Street Food Basar organisieren: wir unterstützen 
euch eure Idee in die Tat umzusetzen 

z.B. durch Unterstützung beim Aufbau eines Jugendparlaments:
•	 Ihr wollt euch politisch engagieren oder seht den Bedarf, dass eure 

Perspektive in der Kommune mehr beachtet werden muss? Dann könnt 
ihr über den Aufbau eines Jugendparlamentes nachdenken!

•	 Wir begleiten euch dabei und planen gemeinsam, was es dafür braucht 
und wie ihr mit der Kommune zusammenarbeiten könnt

z.B. könnt ihr uns jederzeit erreichen oder auch gerne bei uns in 
Frankenberg vorbeikommen.

... JUNGE MENSCHEN BIS 27 JAHRE

UND WIE MACHEN WIR DAS?

Unsere Angebote für …
FLEX

JU
M
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•	 Unterstützung und Begleitung 

demokratischer Beteiligungsprozesse von 
Jugendlichen z. B.: 

– 	Organisation und Begleitung von 		
	 Jugendparlamenten
– 	Zukunftswerkstätten, um die 		
	 Jugendlichen mit eigenen Projekten 		
	 in der Kommune zu beteiligen

•	 Förderung jugendkultureller Vielfalt: 
– Bandcontests, Konzerte etc.

•	 Moderation bei Aushandlungsprozessen
•	 Vermitteln zwischen Initiativen und 

Verwaltungen/ Entscheidungsträger*innen

… KOMMUNEN

… INSTITUTIONEN DER KINDER- UND JUGENDHILFE

Unsere Angebote für …

•	 Organisation und Betreuung unterschiedlicher AGs
•	 Planung und Durchführung von Weiterbildungen, Workshops und 

Veranstaltungen u. a. zu:
– 	Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit/Vorurteile
– 	Gewaltfreie Kommunikation
– 	Demokratiebildung

•	 Organisation von Bildungsfahrten, Begegnungsprojekte und Workshops 
•	 Ausbauen und stärken vorhandener Netzwerke 
•	 Zukunftswerkstätten
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Kontakt

Flexibles Jugendmanagement Mittelsachsen
Haus der Vereine 

Bahnhofstraße 1 · 09669 Frankenberg
Telefon: 037206 / 896527

E-Mail: flexjuma@kjr-mittelsachsen.de

 flexjuma.kjr-mittelsachsen.de
 flexjuma mittelsachsen 

Seit Mitte März bin ich beim KJR als 
Jugendmanagerin tätig. Ich bin 25 und bringe 
bereits Erfahrungen in der Projektarbeit mit. 
Ich freue mich vor allem darauf gemeinsam 
mit euch, aus euren Ideen konkrete Projekte 
entstehen zu lassen. Ihr habt die zündende 
Idee – wisst aber nicht so richtig wie ihr den 
Weg zu Umsetzung beschreiten sollt? Kein 
Problem – meldet euch bei uns, wir begleiten 
und beraten euch gerne! 

Julia Oethe 
Mobil:  

0176 / 41892032
E-Mail: 

j.oethe@kjr-mittelsachsen.de

Ich bin 24 Jahre alt, als Jugendmanagerin 
in Teilzeit tätig und konnte bereits in der 
Organisation von Projekten mit Jugendlichen 
Erfahrungen sammeln. Ich freue mich vor 
allem auf eure kreativen Ideen – wer außer ihr 
weiß denn besser, was für Projekte entstehen 
sollen? Bei allen Fragen rund um das 
Vorhaben beraten und unterstützen wir euch 
natürlich gerne. Schreibt uns einfach eine 
WhatsApp, E-Mail oder über Social Media.

Alisa Schulze  
Mobil:  

0176/ 41255376
E-Mail: 

a.schulze@kjr-mittelsachsen.de

?
Jetzt bewerben!

Stelle frei 
Unsere dritte FlexJuMa-Stelle ist gerade wieder frei. 
Wir suchen DICH für zeitgemäße Jugendarbeit im 
FlexJuMa-Format! 
Wenn du gern mit jungen Menschen neue Projekte 
startest, dann bist du bei uns richtig!
Arbeitszeit ab 20 Stunden pro Woche bis 40 Stunden 
möglich.
Mehr Infos beim Vorstandsvorsitzenden:  
j.faender@kjr-mittelsachsen.de oder telefonisch 
unter:  0171-4216531 
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Unsere Ziele für das Jahr 2023 als 
neues Team: 
Mit Netzwerkpartner:innen in Kontakt kommen 
Ihr wollt, dass wir bei euch im Verein, Jugendclub, Jugendparlament, Projekt 
vorbeikommen? Kein Problem – wir freuen uns über jede Anfrage und werden 
auch selbst auf Kontaktsuche im Landkreis gehen! 

Juleica L-Schulung absolvieren und selbst im Juni 23 die erste Schulung für die 
Juleica- Card anbieten. 

Projekt Jugend Komet Tour 
Wir planen als Kreisjugendring eine tolle Aktion im Sinne der Netzwerkarbeit 
im Landkreis – siehe Seite 6. 

Neue Cash Projekte 
Ihr wollt etwas organisieren, verändern, bewegen, planen – ihr habt die 
zündende Idee, aber der Weg zum Ziel ist nicht ganz klar: wir können euch 
(nicht nur finanziell) unterstützen! 

Beteiligung im FlexJuMa Netzwerk Sachsen 
Wir freuen uns darauf mit den andern Jugendmanager:innen im Bundesland 
zusammenzuarbeiten und sogar über den Landkreis hinaus Plattformen der 
Beteiligung für Jugendliche zu schaffen.

Demokratieworkshop für Schüler:innen ab der 6. Klasse oder auch gerne 
bei euch in der Jugendeinrichtung bieten wir einen Workshop zum Thema 
Demokratiebildung an. 

Kick-Off Turnier30. Juni 2023 17 Uhrbei unserem JuLeiCa-Kooperationspartner Footgolf 
Erzgebirge in Gahlenz
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 48h 
aktion

mittelsachsen

48h Aktion im Landkreis Mittelsachsen

Anpacken, Mitmachen, etwas bewegen!  
Jugendvereine, Junge Gemeinden, Jugend-
clubs, Sportvereine, Jugendfeuerwehren, 
Schulklassen, Straßencliquen sowie andere 
Initiativen und Jugendgruppen: Wir zeigen, 
wie vielseitig jugendliches Engagement ist! 
Wir packen an und geben etwas für das Ge-

meinwohl zurück! 

Seit Beginn der jährlichen Aktion wurden Bushal-
testellen gestrichen, Sport- und Spielplätze auf Vor-

dermann gebracht, Bäume gepflanzt, Müll gesammelt, 
Kinderfeste veranstaltet, Bürgerhäuser und Jugend-
clubs renoviert und vieles mehr. 

Bei der Umsetzung der Aufgaben für das Allgemein-
wohl geht es aber nicht ganz ohne Unterstützung. Ma-
terialien und Geräte müssen von den Jugendlichen im 
Vorfeld über Sponsoren organisiert werden, etwa über 
regional ansässige Unternehmen oder Privatpersonen. 
Auch der Rat und die Mithilfe von Bürgern und Bür-
gerinnen sind oft gefragt. Dadurch bieten sich für alle 
Altersgruppen, Eltern, Freunde 
und Bekannte Beteiligungs-
möglichkeiten. Das stärkt nicht 
nur das Gemeinschaftsgefühl, 
sondern sensibi-
lisiert auch für 
die spezifische 
Lebenssituation 
Jugendlicher.

Miteinander wird es gelingen. Also: Projekte über-
legen, Mitstreiter gewinnen, Anmelden!

Mehr Info zur Aktion und zur Anmeldung: 
www.kjr-mittelsachsen.de/48h-aktion. 

Kick-Off Turnier30. Juni 2023 17 Uhrbei unserem JuLeiCa-Kooperationspartner Footgolf 
Erzgebirge in Gahlenz

Anmelden bis zum 19. Juni 2023 nicht vergessen!

01. Juli –  31. Juli  
2023
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MITGLIEDER

1	 Aktiv Leben e.V., Burgstädt
2	 CVJM Mittweida e.V.
3	 CVJM Seelitz e.V.
4	 Deutscher Kinderschutzbund 

Kreisverband Döbeln e.V.
5	 DLRG Frankenberg/

Sachsenburg e.V.
6	 DRK Chemnitzer Umland 

e.V., Jugendrotkreuz 
Hartmannsdorf

7	 DRK Kreisverband Döbeln-
Hainichen e.V., Jugendrotkreuz

8	 DRK Kreisverband Freiberg-
Rochlitz e.V., Jugendrotkreuz

9	 Evangelische Jugend im 
Kirchenbezirk Freiberg

10	 Evangelische Jugend im 
Kirchenbezirk Leisnig-Oschatz

11	 Evangelische Jugend im Kirchenbezirk Marienberg
12	 Familien-Mutmach-Tag e.V., Hainichen
13	 Förderverein „erucula“ e.V., Städtisches Freizeitzentrum 

Mittweida
14	 Gemeinschaftswerk Frankenberg/Sa. e.V.
15	 Grüne Schule grenzenlos e.V., Zethau
16	 icaff im KONTAKT Jugend- und Gemeindezentrum 

Auerswalde
17	 Jugendclub Berthelsdorf, Hainichen
18	 JMEM-Hainichen e.V., Jugend- und Familienzentrum
19	 Jugend- und Kulturverein Schwarzbach e.V.
20	 Jugendhaus Roßwein e.V.
21	 Katholische Dekanatsjugend Chemnitz
22	 Kindervereinigung Leipzig e.V.
23	 KONTRAST – Mobile Jugendarbeit in Mittelsachsen, 

Hainichen
24	 Kreisjugendfeuerwehr Mittelsachsen, Freiberg
25	 KV Toleranz & Inklusion gGmbH, LeipzigM
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26	 Landesverband ADHS Sachsen e.V.
27	 Leuchtkraft e.V., Burgstädt
28	 Marineclub Lauenhain e.V.
29	 Muldentaler Jugendhäuser e.V, Rochlitz
30	 Regenbogenbus e.V., Wittgensdorf
31	 Sächsischer Verband für Jugendarbeit  

und Jugendweihe e.V.
32	 Treibhaus e.V., Döbeln
33	 VfB Mittweida e.V.
34	 Verein zur Wahrung der Kinderinteressen e.V., 

Mittweida
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Aktiv Leben e. V. 
der Verein für Kultur, Bildung und Begegnung
Tauraer Str. 25 g · 09217 Burgstädt
Telefon: 03724 / 854711
Mobil: 0151 / 18702329
E-Mail: vorstand@aktivleben-burgstaedt.de
www.aktivleben-burgstaedt.de 

CVJM Mittweida e. V.
drop in – Der Jugendtreff im T9
Technikumplatz 9 · 09648 Mittweida
Telefon: 03727 / 9960365
E-Mail: drop-in@cvjm-mw.de 
www.cvjm-mw.de

CVJM Seelitz e. V.
Kolkauer Str. 11 · 09306 Seelitz
Telefon: 03737 / 770290 
E-Mail: info@cvjmseelitz.de 
www.cvjm-seelitz.de

Deutscher Kinderschutzbund Döbeln e. V.
St. Georgen Straße 15 · 04720 Döbeln
Telefon: 03431 / 7312660
Mobil: 01522 / 8980157
E-Mail: info@DKSB-Doebeln.de
www.dksb-doebeln.de
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DLRG Frankenberg/Sachsenburg e. V. 
Am Schloß 11 · 09669 Frankenberg OT Sachsenburg
Telefon: 037206 / 831121
E-Mail: info@bez-mittelsachsen.dlrg.de
www.bez-sachsenburg.dlrg.de

DRK Chemnitzer Umland e. V.
Geschäftsstelle 
Zwickauer Straße 432 · 09117 Chemnitz
Telefon: 0371 / 842080
E-Mail: kgf@drk-chemnitzer-umland.de
www.drk-chemnitzer-umland.de 

DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e. V. 
Feldstraße 6 · 09661 Hainichen 
Telefon: 037207 / 6890 
E-Mail: info@dl-hc.drk.de
www.dl-hc.drk.de

DRK-Kreisverband Rochlitz e. V.
Casparistraße 1 · 09306 Rochlitz  
Telefon: 03737 / 49290
E-Mail: info@drk-rochlitz.de  
www.drk-rochlitz.de
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Evangelische Jugend im Kirchenbezirk Freiberg
Untermarkt 1 · 09599 Freiberg
Telefon: 03731 / 2039214
www.evju-freiberg.de

Evangelische Jugend  
im Kirchenbezirk Leisnig – Oschatz
Zwingerstraße 35 · 04720 Döbeln
Telefon: 03431 / 608722
E-Mail: buero@christlichejugend.de
www.christlichejugend.de

Evangelische Jugend  
im Kirchenbezirk Marienberg
Zschopauer Straße 35 · 09496 Marienberg
Telefon: 03735 / 6090610
E-Mail: verwaltung@evjumab.de
www.evjumab.de

Familien-Mutmach-Tag e. V. 
Gellertstraße 90  · 09661 Hainichen 
Telefon: 037207 / 589293 
E-Mail: info@familien-mutmach-tag.de
www.familien-mutmach-tag.de
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Förderverein „Erucula“ e. V.
Städtisches Freizeitzentrum Mittweida
Oststraße 19 · 09648 Mittweida
Telefon: 03727 / 629500

Gemeinschaftswerk Frankenberg/Sa e. V.
Bahnhofstr. 1 · 09669 Frankenberg
Telefon: 037206 / 885445
Fax: 037206 / 885444
E-Mail: gemeinschaftswerk-frankenberg@t-online.de 
www.gemeinschaftswerk-frankenberg.de

E-Mail: info@erucula.de
www.erucula.de

Grüne Schule grenzenlos e. V.
Zethau 93 · 09619 Mulda/Sa. OT Zethau
Telefon: 037320 / 80170
E-Mail: info@gruene-schule-grenzenlos.de
www.gruene-schule-grenzenlos.de

Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchen
Gemeinschaft Auerswalde
Auerswalder Hauptstraße 193 · 09244 Lichtenau
Telefon: 037208 / 66290
E-Mail: info@ICAFF.de
www.das-kontakt.de
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Jugendclub Berthelsdorf
Berthelsdorfer Straße 52 09661 Hainichen
Telefon: 015772803318
E-Mail: erikmilitzer@outlook.de

JMEM
Jugend mit einer Mission – Hainichen e. V.
Berthelsdorfer Str. 7 · 09661 Hainichen
Telefon: 037207 / 569021
E-Mail: info@jmem-hainichen.de
www.jmem-hainichen.de

Jugend- und Kulturverein Schwarzbach e. V
Hauptstraße 37 · 09306 Schwarzbach
Telefon: 03737 / 42226 
E-Mail: JKV_Schwarzbach@web.de

Jugendhaus Roßwein e. V.
Goldbornstraße 18 · 04741 Roßwein
Telefon: 034322 / 44671
E-Mail: info@jugendhaus-rosswein.de 
www.jugendhaus-rosswein.deM
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Katholische Dekanatsjugend Chemnitz
Gießerstraße 36 · 09130 Chemnitz
Telefon: 0371 / 4041686
E-Mail: Dekanatsjugend.chemnitz@gmx.de
www.dekanatsjugend-chemnitz.de

Kindervereinigung Leipzig e. V.
Frohburger Straße 33 c · 04277 Leipzig
Telefon: 0341 / 2257440
E-Mail: gs@kv-leipzig.de
www.kv-leipzig.de

KONTRAST – Mobile Jugendarbeit in Mittelsachsen
Wiesenstraße 12 · 09661 Hainichen
Telefon: 037207 / 3830
E-Mail: kontrast@regenbogenbus.de
www.regenbogenbus.de

Kreisjugendfeuerwehr Mittelsachsen im Kreisfeuerwehrver-
band Mittelsachsen e. V. 
Halsbrückerstraße 34 · 09559 Freiberg
Telefon: 03731 / 7757121
E-Mail: info@jugendfeuerwehr-mittelsachsen.de
www.kfv-mittelsachsen.de/kreisjugendfeuerwehr
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KV Toleranz & Inklusion gGmbH
Frohburger Straße 33c  04277 Leipzig
Telefon: 0173 / 3697320
E-Mail: j.gloger@kv-toleranz.de
www.kv-toleranz.de

Landesverband ADHS Sachsen e. V.
Händelstraße 16 · 09669 Frankenberg
Telefon: 037206 / 881726
E-Mail: info@adhs-sachsen.de
www.adhs-sachsen.de

Leuchtkraft e. V. 
Burkersdorfer Straße 34 · 09217 Burgstädt
Telefon: 0176 / 24331274
E-Mail: info@leuchtkraft-burgstaedt.de
www.leuchtkraft-burgstaedt.de

Marineclub Lauenhain e. V.
An der Talsperre 14 · 09648 Lauenhain
Telefon: 0174 / 9113956
E-Mail: Davislehmann1908@gmx.de
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KOINS Mittelsachen ist eine Koordinierungs- und Inter-
ventionsstelle zur Beratung und Hilfe bei häuslicher Ge-
walt und Stalking im Landkreis Mittelsachsen. Seit dem 
01.07.22 bieten wir Beratung, Begleitung und Unter-
stützung für Menschen, die 

•	 in der Vergangenheit oder aktuell entweder in ihrer 
bestehenden bzw. beendeten Partnerschaft oder in 
ihrem häuslichen Umfeld Gewalt erfahren, angedroht 
bekommen oder

•	 Stalking erleben.

Unser Hilfsangebot richtet sich an alle Betroffenen, 
unabhängig von Geschlecht, Alter, Nationalität, Religion, 
sexueller Orientierung, Bildungsstand und kulturellen oder 
sozialen Verhältnissen.
KOINS verfügt über einen Beratungsbus, womit wir 
ortsunabhängig und anonym im ganzen Landkreis 
Mittelsachsen beraten können.

KOINS Mittelsachsen bietet Schulungen für Fachkräfte 
sowie Präventionsangebote an.

KONTAKT: Tel.: 03731 / 77 44 350
E-Mail: koins@kv-toleranz.de
www.koins-mittelsachsen.de

Koordinierungs- und 
Interventionsstelle zur 
Bekämpfung häuslicher Gewalt 
und Stalking
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Muldentaler Jugendhäuser e. V.
Leipziger Straße 15 · 09306 Rochlitz
Telefon: 03737 / 4596101
E-Mail: info@muldentaler-jugendhaueser.de
www.muldentaler-jugendhaeuser.de

Regenbogenbus e. V.
Obere Hauptstraße 18 b · 09228 Chemnitz · OT Wittgendorf
Telefon: 037200 / 88291
E-Mail: verein@regenbogenbus.de
www.regenbogenbus.de

Sächsischer Verband für Jugendarbeit und Jugendweihe e. V.
Am St. Niclas-Schacht 13 · 09599 Freiberg
Telefon: 03731 / 23586
E-Mail: freiberg@jugendweihe-sachsen.de
www.jugendweihe-sachsen.de

Treibhaus e. V.
Bahnhofstraße 56 · 04720 Döbeln
Telefon: 03431 / 605317
E-Mail: info@treibhaus-doebeln.de
www.treibhaus-doebeln.de

M
IT

G
LI

E
D

E
R

30



Verein zur Förderung der beruflichen Bildung Mittweida e. V.
Industrieweg 16 · 09648 Mittweida
Telefon: 03727 / 94400
E-Mail: vfb@vfb-mittweida.de
www.vfb-mittweida.de

""VVEERREEIINN    ZZUURR    WWAAHHRRUUNNGG    DDEERR    KKIINNDDEERRIINNTTEERREESSSSEENN    ee..VV..""  
 

Verein zur Wahrung der Kinderinteressen e. V.
Julius-Fucik-Straße 41 · 09648 Mittweida 
OT Lauenhain
Telefon: 03727 / 997815

Mitglied werden?Bei uns könnt ihr schon als Jugendgruppe (ohne Verein) 
Mitglied werden und von unseren 

Leistungen und Netzwerken  als Jugendverband  profitieren.
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MITGLIEDER – WAS SIE MACHEN 
UND WAS SIE AUSMACHT
Jugendclub Berthelsdorf e.V.

Ein Ort im Herzen von Mittelsachsen 
an dem Menschen aus verschiedenen 
umliegenden Gemeinden im Alter 
von 14 bis 40 zusammenkommen. 

Wir sind mehr als ein Verein. Wir sind 
ein gemeinsamer großer Freundeskreis, 
in dem sich jeder aufeinander verlassen kann. 
Jung lernt von Alt und umgekehrt. Egal ob zur 48h-Aktion, 
Krach am Bach oder zahlreichen Veranstaltungen, die wir 
über das Jahr veranstalten: wir wollen der Gemeinde etwas 
zurückgeben und die ländliche Region attraktiv machen.
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JEDER KANN HIER SEINE 
IDEEN UMSETZEN, SELBST 
VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN 
UND SICH WEITERENTWICKELN.

Hier findet ihr uns: 

Berthelsdorfer Str. 52, 09661 Hainichen, 
Kontakt: 0157-72803318

 jugendclub_berthelsdorf_e.v 
 JugendclubBerthelsdorf

Die Mitgliedsbeiträge im JCB pro Monat: Schüler 5 €, 
Auszubildende und Studenten 8 €, Vollverdiener 12 €.
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Erfolgreich in der  
vierten Vorstandsgeneration
Fortsetzung von Seite 6.

Ab wann und wie kann man bei euch Mitglied werden? 
Erik: Die Jüngste ist 14. Damit liegen wir ganz gut drin. Da bleiben sie dann 
auch dabei und bringen ihre Freunde mit, erzählen es in der Schule.
Tobin: Ich bin durch einen Freund dazugekommen, der eigentlich nur seinen 
Bruder hier abholen sollte.
Paul: Wir sind jetzt 100 Mitglieder. Es ist gut und schön, wenn du viele Leute 
hast. Aber es ist auch gut, wenn es gestaffelt kommt, dass wir den Neuen die 
Clubregeln vermitteln können.

Ist das auch etwas, was die Bindekraft an den Club erzeugt?
Max: Unsere größte Aufgabe ist, unsere Werte zu vermitteln. Dass es so hier 
laufen kann wie zu Hause. Die Regeln sind strikt. Das wissen auch alle. Drogen: 
Nein. Und nach dem Feiern muss das hier spätestens drei Tage danach wieder 
so aussehen wie vorher. Und jeder muss anpacken: Hier wird mit Holz geheizt. 
Wer es warm haben will, muss Holz hochholen und anheizen. 
Erik: Wir suchen das Gespräch – gerade wenn Jugendliche Probleme haben 
– so einen gewissen sozialen Auftrag haben wir auch. Ob die Person das dann 
annimmt, unser Hilfeangebot, das ist ihre Sache.
Max: Wir haben über die Jahre das Gebäude zu dem gemacht, was es jetzt 
ist. Im Erdgeschoss bauen wir gerade noch. Hier lernst du dadurch mit 
Akkuschrauber und anderen Werkzeugen umzugehen. Die Räume, in denen 
wir zusammen feiern, haben wir miteinander auch gebaut. Das lernen die 
Neuen auch und tragen es mit.
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Wie lange braucht es, bis man richtig drin ist?
Erik: Ein Jahr. Aber nicht im Vorbeigehen. Wissen und Werte sind nicht in 
kurzer Zeit weitergegeben.
Klar, jetzt haben wir ein Hoch, was die Mitgliederzahlen betrifft. Aber darauf 
dürfen wir uns nicht ausruhen. Es gibt immer welche die sagen, ne, das ist mir 
zu viel. Vor Corona hatten wir um die 60 Mitglieder. Viele Ältere, vielleicht die 
Hälfte, kommen auch wieder. Es ist aber die Frage, ob Ältere noch Lust haben, 
aus den reizvollen Unistädten wieder zurück aufs Land zu kommen.

Ihr Jüngeren, wie seid ihr in den Vorstand gekommen? Die Wege bei euch 
zwischen Mitglied sein und Vorstand werden scheinen ja sehr kurz.
Paul: Da wird halt rumgefragt, vor der Wahl. Da bekommt jeder seinen 
Stimmzettel, wo er drei Stimmen vergeben kann. Dann wird der Vorstand und 
die Revisionskommission gewählt. Wer viel macht, hat auf jeden Fall auch die 
Chance gewählt zu werden.
Jonas: Ich bin Anfang 2019/2020 in den Club gekommen, durch einen Freund, 
mit dem ich zusammen Fußball spiele. Das Engagement und der Umgang 
miteinander hier haben mich angesprochen. Jung kann auch Alt Ratschläge 
geben. Da war es klar, dass ich mich aktiv beteiligen will. 
Matteo: Ich bin erst seit letztem Oktober Mitglied. Durch einen Freund bin ich 
mal mitgekommen. Ich engagiere mich hier sehr viel. Mit dem Vorstand ist so 
eine Sache. Ich kann mich nicht erinnern, dass ich mich selbst gemeldet habe. 
(Alle lachen.)
Erik: Bei den Jüngsten haben wir gedacht, wir schreiben mal einen von den 
Beiden mit auf den Zettel.

Im Gespräch über ihren JCB aus Vorstandsperspektive: (v.l.n.r.) 
Bruno, Matteo, Tobin, Erik (Vorstandsvorsitzender), Max (frühe-
rer Vorstandsvorsitzender), Paul, Jonas.
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Gibt es ein Höchstalter für Vorstandsmitglieder?
Erik: Eigentlich nicht. Im Vorstand ist man bei uns aber eher kürzer als länger. 
Wenn du hier mit Anfang 20 dazukommst, verändert sich ja auch in 8 Jahren 
der Lebensfokus.

Wie oft trefft ihr euch als Vorstand?
Erik: Wenn es in die KAB-Zeit geht, alle 14 Tage, sonst alle 5-6 Wochen. Und dann 
sind wir natürlich ständig im Kontakt, rufen einander an oder per WhatsApp.

Erik, was motiviert dich, Verantwortung zu tragen?
Ich kam halt schon mit sehr jungen Jahren hierher. Erst war ich 
Schriftführer, dann Stellvertreter und – weil es kein anderer wollte – dann 
Vorstandsvorsitzender. Ich mag es, Leute zu motivieren. Neuen beibringen, wie 
was hier funktioniert. Auch die einfachsten Dinge wie Boden wischen, was am 
Anfang bei den meisten gar nicht funktioniert. Anfang der Corona-Zeit hingen 
viele nur vor dem Rechner. So können wir den jungen Leuten hier bisschen 
Selbstständigkeit beibringen.
Es gibt immer gutes Feedback. Wenn die, die vorne dran stehen, gerade bei KAB, 
das Feedback bekommen, ist es wichtig, dass dann an andere weiterzugeben. 
Aber genauso muss man als Vorstand Verantwortung übernehmen, wenn mal 
was nicht so gut läuft oder was daneben geht.

Worauf seid Ihr besonders stolz?
Erik: Das sind eigentlich die Frankenberger. (Es wird gelacht.) Es ging mal mit 
einem los – klar da haben wir erst gelacht. Aber inzwischen sind etwa 20 Leute 
aus Frankenberg dabei. Weil sie das, was sie hier finden, in Frankenberg nicht 
so haben und sich deswegen hier einbringen.

ANFANG DER CORONA-ZEIT HINGEN 
VIELE NUR VOR DEM RECHNER. SO 
KÖNNEN WIR DEN JUNGEN LEUTEN 
HIER BISSCHEN SELBSTSTÄNDIGKEIT 
BEIBRINGEN.

ICH MAG ES, LEUTE ZU MOTIVIEREN. 
NEUEN BEIBRINGEN, WIE WAS HIER 
FUNKTIONIERT.
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Wie seit ihr mit anderen Jugendclubs vernetzt?
Erik: Es sind alle in einer WhatsApp-Gruppe. Und über Instagram sind wir als 
Jugendclubs sehr gut miteinander vernetzt. Und dann kommen die auch 
hierher und wir fahren auch zu denen hin.
Max: Zu KAB haben wir immer auch Jugendclub-Specials gemacht. Da haben 
sich auch Jugendclubs paar Tage vorher gegründet. Wo das hier gebrannt hat, 
da haben uns sogar Jugendclubs gespendet. Die kamen hier an und haben 
uns den Umschlag mit Geld übergeben.

Ihr seid seit kurzem Mitglied im Kreisjugendring. Was könnt ihr denn für den 
Kreisjugendring machen?
Erik: Wir können immer mit Rat und Tat zur Seite stehen. Unsere Erfahrungen 
weitergeben. Nicht dass wir allwissend sind, aber unsere Erfahrung geben wir 
gern weiter. Meistens passiert das auf dem Weg. Wenn man sich trifft und in 
ein paar Sätzen austauscht. Gern sind wir auch bereit die Örtlichkeit hier zur 
Verfügung zu stellen. Das hilft ja auch zum Netzwerken. Kontakte schaden nur 
dem, der sie nicht hat. Das haben wir ja beim Empfang [des KJR] in Freiberg 
auch so gemacht. Nicht dass aus jedem Kontakt was wird, aber hier und da 
wird mal eine Telefonnummer getauscht und ein Kontakt vermittelt. 
Max: Manchmal fragen auch jetzt schon andere Clubs an, um Kontakte für 
Technik, Logistik zu bekommen. Wir gucken uns ja auch Sachen ab. Dekozeug, 
Bühnen oder so. Du lernst halt auch aus Veranstaltungen, die mal gerade so 
rausgekommen sind. Jedes Vereinsmitglied lernt so auch, wie schwer es ist, 
mal 50 EUR zu verdienen. 
Erik: Und natürlich kann man unsere Räume hier für Veranstaltungen 
mieten. Das hat z.B. auch der Klosterbezirk Altzella schon gemacht – oder der 
Kreisjugendring auch.

Vielen Dank für das Gespräch und viel Erfolg für eure Club-Arbeit.

ANFANG DER CORONA-ZEIT HINGEN 
VIELE NUR VOR DEM RECHNER. SO 
KÖNNEN WIR DEN JUNGEN LEUTEN 
HIER BISSCHEN SELBSTSTÄNDIGKEIT 
BEIBRINGEN.

ICH MAG ES, LEUTE ZU MOTIVIEREN. 
NEUEN BEIBRINGEN, WIE WAS HIER 
FUNKTIONIERT.
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Werden Sie Jugend-Förderer!
Es gibt viele Möglichkeiten, unseren Jugendverband zu unterstützen. 
Werden Sie Teil der Gruppe von engagierten Ermöglichern, Anfeuerern, 
Netzwerkern, Wissensvermittlern, Kreativen und der Verantwortungsträger. 

SO KÖNNEN SIE SICH BETEILIGEN:
•	 Als Verein oder Gruppe mit eigener Jugendarbeit im Landkreis Mitglied 

des KJR werden
•	 Mitarbeit im ehrenamtlichen Vorstand
•	 Netzwerken im Landkreis und darüber hinaus
•	 Knowhow aus der eigenen ehrenamtlichen oder beruflichen 

Jugendarbeit weitergeben 
•	 Vermittlung von Kooperationspartnern
•	 Geldspenden für die jährlich notwendigen Eigenmittel  

des Kreisjugendring
•	 Sachspenden für Projekte

SIE HABEN EIGENE IDEEN? SEHR GUT!
Bitte melden Sie sich bei uns in der Geschäftsstelle in Frankenberg bei 
Sabine Hilsbrich unter Telefon: 037206 / 888350, 
Mobil: 01573 / 1414922 oder per E-Mail: info@kjr-mittelsachsen.de. Kommen 
Sie mit uns ins Gespräch, damit Ihre Idee Form annimmt.

BANKVERBINDUNG
Kreissparkasse Mittelsachsen
IBAN: DE17 8705 2000 3310 0050 96 · BIC: WELADED1FGX

Spenden an den Kreisjugendring Mittelsachsen e. V. berechtigen zum 
Steuerabzug. Bitte geben Sie bei Überweisungen im Betreff Ihre Anschrift 
an, dass Ihnen die Zuwendungsbestätigungen unkompliziert übersandt 
werden können.
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Werden Sie Jugend-Förderer!

Beitragsordnung

1.  Mitgliedsbeiträge für Vereinsmitglieder

Für die Mitgliedschaft im Verein „Kreisjugendring Mittelsachsen e.V.“ werden 
von den Mitgliedern Beiträge erhoben.

2.  Höhe der Beiträge

Der Jahresmitgliedsbeitrag für Mitglieder beträgt € 60,00. 
Auf Antrag kann der Vorstand einzelne Mitglieder in besonderen 
wirtschaftlichen Situationen ganz oder teilweise vom Beitrag befreien.
Der Jahresmitgliedsbeitrag für Fördernde Mitglieder beträgt 

1.   für natürliche Personen als Verbraucher mindestens € 120,00.
2.  für natürliche Personen als Unternehmer oder juristische Personen 

mindestens € 250,00.

3.  Bemessungsgrundlage

Die Mitgliedsbeiträge entstehen in gleicher Höhe unabhängig einer weiteren 
Bemessungsgrundlage. 

4.   Fälligkeit

Im Beitrittsjahr werden von Mitgliedern keine Beiträge erhoben. Fördernde 
Mitglieder können im Beitrittsjahr einen Mitgliedsbeitrag bis zur Höhe des 
Jahresmitgliedsbeitrages zahlen.
Die Zahlung des Jahresmitgliedsbeitrages ist fällig entweder einmalig zum 
10. Januar eines jeden Jahres oder in monatlichen Teilbeträgen. Abweichend 
davon ist eine quartalsweise Zahlung möglich.

5.   Erstattung bereits gezahlter Beiträge

Eine Erstattung bereits gezahlter Beiträge infolge der Beendigung der 
Mitgliedschaft erfolgt in keinem Fall.
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Notfall Rufnummern für den Landkreis Mittelsachsen

Was Telefonnummer Notizen
Polizeinotruf 110
Feuerwehr und  
Rettungsdienst

112 Zuständig für  
lebensbedrohliche Notfälle

Ärztlicher  
Bereitschaftsdienst

116 117 Auskunft zum ärztlichen 
Bereitschaftsdienst in der 
Nacht, an Wochenenden 

und Feiertagen.
Krankentransport 0371 / 19222
Apothekennotdienst 22833
Giftnotruf 0361 / 730730 Das Giftinformationszent-

rum in Erfurt ist 24 Stunden 
am Tag erreichbar.

Frauen in Not 0800 / 116016 bundesweite mehrsprachige 
Beratung rund um die Uhr

Schwangere in Not 0800 / 40400203
Telefonseelsorge 0800 / 1110111 

0800 / 1110222
Elterntelefon 0800 / 11105504
Kinder und Jugendtelefon 0800 / 1110333
„Nummer gegen Kum-
mer“ für Kinder und 
Jugendliche

116 111 5

Pflegetelefon 030 / 20179131
Interventionsstelle  
häusliche Gewalt „IKOS“

0371 / 9185354

Weißer Ring e. V. 116 006 Bundesweit (kostenlos)  
täglich von 7 bis 22 Uhr

0151 / 55164745 Mittelsachsen
Suchtberatung Blaues 
Kreuz

03727 / 930579 Suchtberatung

Diakonie Döbeln 03431 / 71260 Suchtberatung
Frauenschutzhaus Frei-
berg

03731 / 22561

Inobhutnahme Landkreis 
Mittelsachsen

03726 / 7927207
0160 / 91581706

Volkssolidarität Regionalver-
band Freiberg Jugendhilfe-

einrichtung
Opferhilfe Sachsen e. V. 0371 / 4320828
Landesverband AD(H)
S-Sachsen e. V.

0372 / 06 881726 Beratung, Begleitung,  
Unterstützung, Intervention, 

Antiaggressionstraining
Jugendmigrationsnot-
dienst

03724 / 6679681 Burgstädt

03720 / 6581963 Frankenberg
Hilfetelefon sexueller 
Missbrauch

0800 / 22 55 530

DAS JUGENDSCHUTZGESETZDAS JUGENDSCHUTZGESETZ

über
16

Jahre

unter
16

Jahre

Kinder
unter

14
Jahre

JugendlicheEltern müssen nicht alles erlauben, was das Gesetz Eltern müssen nicht alles erlauben, was das Gesetz 
gestattet.  gestattet.  
Sie tragen bis zur Volljährigkeit die Verantwortung.Sie tragen bis zur Volljährigkeit die Verantwortung.

§4 Aufenthalt in Gaststätten
Ausnahmen: Nur in Begleitung einer erziehungsbeauftragten 
Person. Der Aufenthalt ist außerdem gestattet zur Einnahme 
einer Mahlzeit oder eines Getränks zwischen 5 und 23 Uhr.

§5 Anwesenheit bei öffentl. Tanzveranstaltungen
u. a. Disco Ausnahme: Unter 16 Jahren nur in Begleitung 
einer erziehungsbeauftragten Person.

§5 Anwesenheit bei Tanzveranstaltungen von 
anerkannten Trägern der Jugendhilfe. 
Bei künstlerischer Betätigung oder zur Brauchtumspflege.

§6 Anwesenheit in öffentlichen Spielhallen, 
Teilnahme an Spielen mit Gewinnmöglichkeit

§8 Aufenthalt an jugendgefährdenden Orten
wie z. B. Nachtclubs, Nachtbars oder Orte, von denen  
Gefährdungen ausgehen.

§9 Abgabe/Verzehr von Bier, Wein, Schaumwein o. ä. 
Ausnahme: Erlaubt bei 14- u. 15-Jährigen in Begleitung einer 
personensorgeberechtigten Person (Eltern).

§9 Abgabe/Verzehr von anderen alkoholischen 
Getränken oder Lebensmitteln (z. B. Spirituosen)

§10 Abgabe und Konsum von Tabakwaren, 
E-Zigaretten/E-Shishas (auch nikotinfrei)

§11 Besuch öffentlicher Filmveranstaltungen
nur bei Freigabe des Films und Vorspanns: "ohne Altersbeschrän-
kung/ab 6/ab 12/ab 16 Jahren". Kinder unter 6 Jahren nur mit 
einer personensorgeberechtigten (Eltern) oder erziehungsbeauf- 
tragten Person. Die Anwesenheit ist grundsätzlich an die Alters-
freigabe gebunden! Ausnahme "Filme ab 12 Jahren": Anwesen-
heit ab 6 Jahren in Begleitung einer personensorgeberechtigten 
Person (Eltern) oder erziehungsbeauftragten Person gestattet.  

Ausnahme möglich bis 24 Uhr

Ausnahme möglich bis 24 Uhr

bis 24 Uhrbis 24 Uhrbis 22 Uhr

bis 24 Uhrbis 22 Uhrbis 20 Uhr
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Kreisjugendring Mittelsachsen e. V.
Bahnhofstraße 1
09669 Frankenberg

Telefon: 037206 / 888350
E-Mail: info@kjr-mittelsachsen.de
Internet: www.kjr-mittelsachsen.de 
Facebook: kjr mittelsachsen.de

Vorstand: Joachim Fänder (Vorsitzender), Heinz-Ulrich Schwarz (stellvertretender Vorsitzender), 
Mandy Gnauck, Arndt Kretzschmann

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes und vom Landkreis Mittelsachsen. 


